
                    Wir in Steinburg 

     Ortsverband   

 
 
Liebe Steinburgerinnen und Steinburger, 
in den letzten Wochen fanden viele sehr gut besuchte 
Veranstaltungen statt. Unser Spargelessen war sogar 
so weit im Voraus ausgebucht, dass wir keine Plakate 
mehr aufgestellt haben. Wir freuen uns sehr über so 
viel Beteiligung bei all unseren Veranstaltungen.  
Zwei unserer langjährigen Mitglieder sind dieses Jahr 
zum 50jährigen Jubiläum geehrt worden. 
Wir wünschen schon jetzt allen Kindern und Familien 
einen schönen Sommer und eine tolle Ferienzeit. 
 
Ihre  
Rebecca Haase 
Ortsverbandsvorsitzende 
 

Bericht aus der Fraktion 
 
Neue Mitglieder in unserer Fraktion 
Wir freuen uns sehr, zwei neue Mitglieder begrüßen zu 
dürfen, die unsere Arbeit aktiv unterstützen. Birte 
Peemöller wurde in den Schulverband und Inga 
Jäntges in den Kulturausschuss gewählt. 
 
Spielplatz in Sprenge 
Der Aufbau der Spielgeräte hat bereits stattgefunden, nun 
muss der natürliche Fallschutz (Rasen) nachwachsen. Die 
Eröffnung des neuen Spielplatzes ist für Mitte Juli geplant. 
Wegen akuter Verletzungsgefahr musste die Rutsche leider 
stillgelegt werden. Am Podest und im Rutschbereich wurden 
Beschädigungen gefunden. Außerdem sind die Reifen 
porös und entsprechen nicht mehr dem aktuellen 
Sicherheitsstandard. 
Aber, eine Umsetzung des Hügels kann stattfinden. Die 
Entscheidung erfolgte in enger und konstruktiver 
Abstimmung mit allen Mitgliedern im Kulturausschuss und 
der Gemeindevertretung, so dass auch in Zukunft weiterhin 
gerutscht werden kann.   
 
Ferienprogramm  
Wir bieten wie in jedem Jahr Ferienprogramme an. Es gibt 
Kinderkegeln mit Currywurstessen und Erste-Hilfe-Kurse für 
Jugendliche in jedem unserer drei Ortsteile. Meldet Euch 
an, wir freuen uns auf Euch! 
 
Windkraftanlagen 
In der Gemeinde Schiphorst soll ein sogenanntes 
Repowering, d.h. Erneuerung und Vergrößerung der 
bestehenden Windkraftanlagen (WKA), erfolgen. Darüber 
wurde am 02.06. im Bau- und Planungsausschuss (BPA) 
unserer Gemeinde diskutiert. 
Es wurde beschlossen, die aktuelle Planung der Gemeinde 
Schiphorst zur Kenntnis zu nehmen und organisatorische 
Maßnahmen zur Regelung der Baustellenlogistik einzu- 
fordern. 
 
 
 

 
 
Dorffeste  
Bei bestem Wetter und gut besucht fanden die Dorffeste 
in Eichede und Sprenge statt. Wir danken all den 
Organisationsteams und den ehrenamtlichen Helfern für 
ihr Engagement. 

 
Kommunalpolitischer Austausch   
Einmal im Monat findet ein kommunalpolitischer 
Austausch der CDU Stormarn statt. Wir sind regelmäßig 
beteiligt, um die Belange unserer Kommune auch auf 
nächsthöherer politischer Ebene vorzutragen und um 
von benachbarten Kommunen zu lernen.   

 
Dorfkern   
In der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung am 
02.07.2025, ab 19.30 Uhr, in Mollhagen in der Gaststätte 
Bern, werden die Ergebnisse der Leistungsphase 2 zum 
Dorfgemeinschafts- und Feuerwehrgerätehauses vom 
Architektenteam vorgestellt. Präsentiert werden die 
Raumaufteilung im Inneren des gesamten Gebäudes 
und die Außenansicht. Zugleich werden Ergebnisse aus 
den Fachplanungen angesprochen. Dies muss leider im 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung erfolgen. 
 
Mikrozensus 2025 
Auch in diesem Jahr erfolgt wieder die 1% Erhebung im 
gesamten Bundesgebiet. Betroffene Haushalte werden 
zuvor vom Statistischen Amt für Hamburg und 
Schleswig-Holstein angeschrieben. Die Interviewer 
können sich mit einem Erheberausweis legitimieren.   
Weitere Informationen können im Internet unter 
https://www.statistik-nord.de/mikrozensus eingesehen 
werden. 
 
Haushalt 2024 der Gemeinde Steinburg 
Der Haushalt 2024 weist einen außerplanmäßigen 
Überschuss von 882T€ aus. 
Die Verbesserung ist zu etwa 30% auf höhere 
Einnahmen aus Gewerbesteuer, sowie zu 70% auf 
reduzierte Aufwendungen, bspw. bei Unterhaltung von 
Gebäuden, Straßen und Kanälen, zurückzuführen. Für 
die Unterhaltung von Regenwasser-, Rückhaltebecken 
und Kanälen wurden ca. 600T€ in das aktuelle 
Haushaltsjahr 2025 übertragen, damit die Arbeiten 
weiter durchgeführt werden können. 
 
Auch unsere liquiden Mittel sind angestiegen, so dass 
wir den Bau des Dorfgemeinschafts- und Feuerwehr-
gerätehauses hoffentlich nur zu einem Teil mit Krediten 
finanzieren müssen. Bei der aktuellen Zinsentwicklung 
ist es uns wichtig, die Verschuldung unseres Haushaltes 
so gering wie möglich zu halten, um zukünftige 
Haushalte nicht mit Tilgungs- und Zinszahlungen zu 
überfordern. 
Im Haushaltsjahr 2024 wurden wieder knapp 15% der 
gemeindlichen Altschulden getilgt. 
 



 

Entwicklungspotential der Gemeinde 
Am 25.02.2020 wurde der Bürgermeister durch 
Beschluss der Gemeindevertretung ermächtigt, 
Verhandlungen zum Ankauf eines Grundstückes in 
Mollhagen zu führen. Seitdem war der Ankauf öfters 
Beratungsgegenstand in den gemeindlichen Gremien. 
Nun ist es endlich gelungen und in der Sitzung der 
Gemeindevertretung am 31.3.2025 wurde der 
Bürgermeister ermächtigt den Grundstückskauf und 
Grundstückstausch in Mollhagen durchzuführen.  
Nachfolgend bezweifelte die SPD-Fraktion zum 2. Mal 
die Zulässigkeit dieser demokratisch legitimierten 
Entscheidung und rief die Kommunalaufsicht erneut in 
dieser Sache an. Erneut scheiterte die SPD-Fraktion mit 
dem Versuch den Kauf/Tausch zu verhindern. 
Die Kommunalaufsicht sah die Schwelle einer 
aufsichtsrechtlichen Beanstandung im Sinne des § 123 
Gemeindeordnung für nicht erreicht und hält die 
Entscheidung der Gemeindevertretung für nicht 
offensichtlich rechtswidrig. 
Übrigens: Diese Stellungnahme der Kommunalaufsicht 
lag der SPD bereits 2 Wochen vor Veröffentlichung ihres 
Druckerzeugnisses vor. 
Der Beschluss der Gemeindevertretung kann nun 
umgesetzt werden. 

 
Fahrradinfrastruktur 
In Mollhagen in der Twiete sind die Fahrradbügel 
aufgestellt worden. Die Fahrradservicestation wird noch 
einmal abgebaut, ein Fundament geschüttet und die 
Fahrradstation nach Aushärtung wieder aufgestellt. In 
Sprenge am Gemeinschaftshaus sind die Fahrradbügel 
aufgebaut und zugleich ist wie in Eichede das 
Fundament für die Fahrradstation hergestellt. 

  
Kündigung Mitgliedschaft Kita - Zweckverband 
Vorhandene Strukturen überdenken, Dinge vereinfachen 
und überflüssige Bürokratie abbauen – das sind wichtige 
Grundsätze, die wir bei unserer Arbeit zum Wohl der 
Gemeinde Steinburg berücksichtigen. Deshalb haben 
wir u.a. die Situation des KiTa-Zweckverbands näher 
betrachtet und die Sinnhaftigkeit und Erfordernis dieses 
Konstruktes aus der Historie diskutiert.  
 
In der letzten Gemeindevertretersitzung hat die CDU-
Fraktion den Antrag gestellt, den Kindergarten-
zweckverband Steinburg-Stubben aufzulösen. 
  
Dieses Vorgehen hat keine Auswirkungen auf den 
Betrieb des Kindergartens; weder auf die Kinder, 
noch auf die Eltern, noch auf die Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen des Kindergartens. 
Die Kinderbetreuung durch das DRK als Träger wird in 
der gewohnten Art und Weise fortgesetzt. 
Für das DRK ist es völlig unproblematisch, wenn die 
Gemeinde Steinburg die Rechtsnachfolge des 
Zweckverbandes antritt. 

  
Durch diesen (Entbürokratisierungs-) Schritt soll weder 
die Leistung der ehrenamtlich engagierten Bürger im 
Zweckverband heute, noch die in der Vergangenheit 
geschmälert werden. 
Uns ist bewusst, dass die Gründung des Zweck-
verbandes im Jahr 1996 eine gute und zu der Zeit 

notwendige Leistung war, die mit sehr viel Herzblut und 
Engagement betrieben wurde.  
 
Vor 30 Jahren wurde der Zweckverband gebraucht, um 
die Trägerschaft der KiTa sicher zu stellen. 
In den letzten rund 30 Jahren haben sich die 
Verhältnisse allerdings maßgeblich verändert, was 
durch das in Kraft treten des KiTa Gesetzes zum 
01.01.2025 nochmals verschärft wurde.  
 
Der ursprüngliche Verbandszweck, nämlich die 
Trägerschaft des Kindergartens, wird vom Verband 
schon lange nicht mehr wahrgenommen. 
Für eine bloße Eigentümerschaft und Verwaltung der 
Gebäude bedarf es keines Zweckverbandes, inkl. der 
dafür erforderlichen administrativen Aufwendungen. 
Dies erfolgt in allen anderen Amtsgemeinden 
unbürokratischer und mit wesentlich geringerem 
Aufwand durch die Standortgemeinden. 
 
Vor dem Hintergrund haben wir uns in der Fraktion 
einstimmig dazu entschlossen, die Mitgliedschaft 
Steinburgs zu kündigen. Laut Satzung führt dies dazu, 
dass der Zweckverband aufgelöst und die KiTa direkt 
von der Standortgemeinde Steinburg geführt wird.  
 
In der Gemeindevertretersitzung wurde ferner 
beschlossen, der Gemeinde Stubben einen 
Belegungsvertrag anzubieten, um die benötigten KiTa-
Plätze weiterhin zu garantieren. 
 
Was bedeutet dies nun für den KiTa-Betrieb und die 
Betreuung der Kinder? 
- Für das DRK als Träger ändert sich nichts! 

- Für die Eltern und unsere Kinder ändert sich nichts! 

- Die DRK-Kindertagesstätte Steinburg/ Stubben wird 

auch in Zukunft Kinder aus Mollhagen, Eichede, 

Sprenge, Stubben und anderen Orten betreuen. 

- Die Kündigung wird erst zum 31.07.2027 wirksam; bis 

dahin werden die Auflösung des Zweckverbandes 

und die Vermögensauseinandersetzung erfolgen. 

 
Nicht nur reden - machen!  

 
   Evelyn Kehrbach                Wolfgang Meyer 
Fraktionsvorsitzende               Bürgermeister 

 

 

Termine: 
02.07.25, 15:00 Uhr Seniorenkaffee, GMH-Sprenge 

02.07.25, 19:30 Uhr Sitzung der 

Gemeindevertretung, 

                 Gaststätte Bern Mollhagen 

30.08.25, ab 12:00 Uhr Dorffest Mollhagen 
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